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10. Februar 2023 Nummer 06

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Generationswechsel bei der Sächsischen Hebe- und Zurrtechnik GmbH

Das Familienunternehmen Sächsische Hebe- und Zurrtechnik GmbH (SHZ) auf dem 
Arnsdorfer Weg wird seit dem 1. Februar von der zweiten Generation geführt. Firmen-
gründer Günter Böhme verabschiedet sich in den Ruhestand. Sein Sohn Matthias 
Böhme übernimmt ab diesem Zeitpunkt die alleinige Geschäftsführung. Seine Tochter 
Franziska Böhme leitet den Bereich Personal und erhält Prokura. Das heißt, sie ist 
berechtigt, Geschäfte und Rechtshandlungen des Unternehmens zu tätigen.
Der 64-jährige Günter Böhme war einer der vier Gründungsmitglieder der SHZ Groß-
röhrsdorf, die es seit 2002 gibt. „Er hat die strategische Ausrichtung der Firma 21 
Jahre lang geprägt und viele wichtige Entwicklungen vorangetrieben“, heißt es von 
Seiten des Unternehmens. „Zu Beginn stand die Idee, etwas Eigenes schaffen zu 
wollen und die 340-jährige Tradition der Band- und Gurtweberei am Standort Groß-
röhrsdorf fortzuführen“, so der Gründer Günter Böhme selbst. 
Seit der Gründung entwickelte sich das Unternehmen rasant. Begann man anfangs 
mit zwölf festen Mitarbeitern, ist die Beschäftigtenzahl inzwischen auf 75 angestiegen. 
Seit 2008 produziert das Unternehmen am Arnsdorfer Weg. Zuvor war es bereits 
seit 2002 in einem Gebäude an der Bandweberstraße tätig, bis dort der Platz nicht 
mehr ausreichte. Aber auch mit dem Umzug in das eigene Gebäude war das Bauge-
schehen des Unternehmens noch nicht beendet. Die steigende Nachfrage nach den 
hauseigenen Produkten machte es notwendig, 2011 eine erste Lagerhalle zu bauen. 
Nicht einmal vier Jahre später wurde die zweite Lagerhalle errichtet. 2018 wurden die 
Produktionskapazitäten durch einen Anbau und der Anschaffung neuer Produktions-
technik maßgeblich erweitert. Und weil es schon wieder zu eng im Lager geworden 
war, investierte die SHZ im Jahr 2021 rund 1,2 Millionen Euro in eine neue Lagerhalle. 
Sieben Millionen Meter Bandmaterial verarbeitet die Sächsische Hebe- und Zurrtech-
nik GmbH mittlerweile im Jahr. An den Schlingen schweben Rohre beim Pipline-Bau 
oder gewaltige Teile von Windrädern bei der Montage. Großröhrsdorfer Zurrgurte 
sind auch auf vielen Autotransportern und mit Brummis unterwegs, um die Ware zu 
sichern. 	 (-> Seite 8)

Der nächste Sommer scheint Lichtjahre entfernt. Und doch wirft er hier, in der Stein-
straße in Großröhrsdorf, nicht nur sprichwörtlich seine Schatten voraus. Bei Schirm 
Sprenger rattern die Nähmaschinen und kämpfen sich die Nadeln durch endlos er-
scheinende Stoffbahnen. Hier entstehen jene Sonnenschirme, die in der neuen Sai-
son Schatten spenden.
Jörg Sprenger, Gründer und Inhaber des Unternehmens hat zum Jahreswechsel das 
Geschäft in die Hände seiner Tochter Sindy gegeben. 
Dass Jörg Sprenger sein Geld in der Textilbranche verdienen würde, schien unaus-
weichlich, war es doch der Urgroßvater Emil Hommel, der die Bandweberei in der 
Steinstraße gegründet hat. In dem dreigeschossigen Fabrikgebäude wurden Pols-
tergurte und Gürtelbänder gewebt. Nach der Wende schaffte es Jörg Sprenger, das 
zu Bandtex gehörende Unternehmen wieder zurückzuerhalten und gründete 1991 
Schirm Sprenger zur Fertigung von Marktschirmen. 
Im Jahr 2000 kam die Fertigung von Schirmplanen für Großschirme, welche im Gast-
stättenwesen eingesetzt werden, hinzu. Denn damals wuchs die Nachfrage nach 
Großschirmen. Mittlerweile macht die Fertigung von Großschirmen ca. 60 Prozent 
des Umsatzes aus. Wem Jörg Sprenger einen Blick in das Lager gewährt, wird über 
die vielfältigen Membranen-Schirme, mal in dezentem Weiß, mal in knalligem Orange 
oder eben in gedecktem Blau, staunen. Sie warten auf ihren ersten Outdooreinsatz, 
während nebenan die gereinigten Schirmplanen liegen, akribisch sortiert nach dem 
Besitzer. Wackerbarth Radebeul, Schlosshotel Pillnitz, Festung Königstein oder Elb-
residenz Bad Schandau steht auf kleinen Zetteln. Im Lager warten weitere Dutzend 
Großschirme auf ihre Demontage, Säuberung und manchmal auch Reparatur. Gut 
350 Schattenspender sammelt Jörg Sprenger im Herbst ein und liefert sie im Früh-
jahr wieder aus, zumeist im Auftrag der Radeberger Brauerei. Sie ist eine der wich-
tigsten Auftraggeber für das Acht-Mann-Unternehmen.

(-> Seite 8)

Günter Böhme (m.) geht in den Ruhestand und übergibt die Firma an 
die jüngere Generation: Franziska Böhme (r.) und Matthias Böhme 
(l.). © SHZ

Bürgermeister Stefan Schneider (l.) gratuliert Sindy Sprenger (m.) 
und Jörg Sprenger (r.) zum erfolgreichen Führungswechsel.

Hier ist der Sommer zu Hause
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8:30 - 12:00 Uhr
	 Dienstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	10.02.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
	11.02.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	12.02.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	13.02.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schiller-Straße 95a	 03528-442770
	14.02.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	15.02.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
16.02.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

10.02.- 17.02.	 Frau Dr. Obitz, Weixdorf
				    Tel. 0351/8806235

11.02.	 9 - 11	 Dr. Falk Pfanne	 035955/45577
		  Pulsnitzer Str. 19, 01920 Steina

12.02.	 9 - 11	 Holger Schulze	 035795/47438
		  Dresdner Str. 2, 01936 Königsbrück

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachungen

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Niederschlagswassergebühr

für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ 
Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf:

Die Niederschlagswassergebühr der Entsorgungsgebiete Großröhrs-
dorf und Kleinröhrsdorf für das Jahr 2022 wird hiermit durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Vorauszahlungen 2023 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2023 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide mit 
dem Vermerk: „Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“

Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit  seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
Bretnig / Hauswalde:

Die Niederschlagswassergebühr der Entsorgungsgebiete Bretnig und 
Hauswalde für das Jahr 2022 wird hiermit durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt.

Für die Vorauszahlungen 2023 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2023 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide mit 
dem Vermerk: „Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“

Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

Für beide Eigenbetriebe gilt die folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1 in 01900 Großröhrsdorf einzulegen.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem die öffent-
liche Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist.  
Auch wenn Sie Widerspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten 
Beträge fristgerecht zahlen (§ 80 VwGO). Wenn Sie verspätet zahlen, 
wird nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. 
Außerdem entstehen ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO).

	 Eigenbetrieb 	 Eigenbetrieb
	 „Abwasserbeseitigung“	 „Abwasserbeseitigung“ 
	 Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf	 Bretnig / Hauswalde
	 gez. Tharang	 gez. Tharang
	 Kaufmännische Betriebsleiterin	 Kaufmännische Betriebsleiterin

Auslegung des Beteiligungsberichtes
der Stadt Großröhrsdorf

Dem Stadtrat Großröhrsdorf ist ein Beteiligungsbericht über die Eigen-
betriebe und die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts 
vorzulegen, an denen die Stadt Großröhrsdorf beteiligt ist. Die entspre-
chenden Angaben für die Zweckverbände, deren Mitglied die Stadt 
Großröhrsdorf ist, sowie deren Beteiligungsberichte sind beizufügen. 
Die vorliegenden Beteiligungsberichte beziehen sich auf die wirtschaftli-
chen Verhältnisse der Eigenbetriebe, Unternehmen und Zweckverbände 
zum 31.12.2021.



Rödertal-Anzeiger Nr. 06 vom 10.02.2023- 3 -

Stadtnachrichten

Stadtnachrichten

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 3, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch unrenoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 75,00 €

Heizung / 
Warmwasser

90,00 €

Gesamtmiete 505,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Der Beteiligungsbericht kann in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Rathausplatz 1, Finanzverwaltung, zu den regelmäßigen Öffnungszeiten 
und elektronisch im Ratsinformationssystem der Stadt Großröhrsdorf 
eingesehen werden.

Ricarda Tharang
Stellv. Amtsleiterin Finanzverwaltung

Beschlüsse der 36. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 31. Januar 2023

-	 Beschluss StR 255-36./23
	 Annahme und Verwendung von Spenden 

Öffentliche Bekanntmachungen

Aus der 36. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn seiner Sitzung am 31. Januar 2023 konnte der Stadtrat er-
freulicherweise die Annahme und Verwendung einer Vielzahl von außer-
gewöhnlich hohen Spenden beschließen. 
So erhielten die Stadtteilfeuerwehren Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf 
und Bretnig-Hauswalde jeweils 4.000 € von der Firma Binder Kletten-
Haftschluss-Systeme GmbH. 
Des Weiteren unterstützt die Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft 
e.G. den Kauf eines Notstromaggregates für die Freiwillige Feuerwehr 
Großröhrsdorf. Das Gerät ist teurer als im Stadt-Haushalt zunächst ver-
anschlagt. Die Mehrkosten in Höhe von 4.550,00 € können durch die 
Spende der Agrargenossenschaft aufgebracht werden. 
Ferner erhielt der Hort der Praßerschule für den Sponsorenlauf die Ur-
kunden durch die Allianz Hauptvertretung Laila Schymiczek zur Verfü-
gung gestellt. 
Ebenso schenkte die Stiftung Pro Gemeinsinn in Sachsen gGmbH als 
Träger der Bretniger Kita einen neuen Spielplatz im Wert von 41.221,00 €. 
Das ist sehr außergewöhnlich, da die Stiftung rechtlich Anspruch hätte, 
sich ihre Kosten für die Erneuerung des Spielplatzes durch die Stadt 
Großröhrsdorf ausgleichen zu lassen. Der Spielplatz, bestehend aus 
verschiedensten Spiel- und Kletterelementen für die Kleinsten als auch 
für die Vorschulkinder, wurde am 13. Oktober 2022 mit viel Freude zur 
Nutzung freigegeben. 
Bürgermeister Stefan Schneider bedankte sich zur Stadtratssitzung 
herzlichst für diese sehr, sehr großen Spenden.

Im Anschluss informierte der Bürgermeister über den Beteiligungsbe-
richt der Stadt Großröhrsdorf zum Stichtag 31.12.2021. Er konnte wei-
testgehend über stabile Geschäfte in den Eigenbetrieben, Zweckver-
bänden und GmbHs berichten, an denen die Stadt beteiligt ist. 

Vermietungsobjekt Bergmannstraße 7 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf vermietet ab dem 01.04.2023 das 
einstige Feuerwehrgebäude an der Bergmannstraße neu. Mietgebote 
dafür können bis zum 03.03.2023, 10:00 Uhr abgegeben werden.

Grundstücksfläche gesamt:	 600 m² 
Bruttogrundfläche Gebäude:	156 m²
Baujahr:			   1896
Anzahl Geschosse:		 1
Unterkellert:		  nein
Stromanschluss: 		  vorhanden
Trinkwasseranschluss:	 vorhanden (stillgelegt)
Gasanschluss:		  nicht vorhanden

Ausführliche Informationen zum Vermietungsobjekt und zum Ablauf des 
Bieterverfahrens finden Sie auf www.grossroehrsdorf.de 
(Rubrik: Leben & Wohnen --> Wohnen --> Onlinebieterverfahren)

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Wenn der Leselöwe vorliest – ein Familiennachmittag 
für kleine und große Geschichtenfans ab ca. 3 Jahren

Unter diesem Motto startete am 2. Februar ein neues Veranstaltungs-
format in der Stadtbibliothek. Zwei unserer Bibliotheksbotschafterinnen 
gestalteten diesen Nachmittag. Die Kinder konnten sich auf winterliche 

Geschichten und eine Bastelmöglichkeit freuen. Eltern und Großeltern 
nutzten diese Zeit für sich und inspizierten unsere Angebote.
Wir hatten auf größeren Zuspruch gehofft. Am 30. März wird es wieder 
einen Familiennachmittag geben, dann zum Thema Frühling und Ostern 
und hoffentlich mehr Gästen.

Start der Vorlese-Zeit
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Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Veranstaltungshinweis der Stadtbibliothek

„An der Kaffeetafel mit … Christine von Brühl“
am 22.03.2023 um 15.00 Uhr 

im Ausstellungsraum der Kulturfabrik

Die Autorin des Buches „Schwäne in Weiß und Gold“ trägt einen be-
rühmten Namen: Christine von Brühl und ist eine Nachfahrin des Poli-
tikers Heinrich Graf von Brühl (1700-1763). Auf höchst ungewöhnliche 
Weise wird in diesem Buch 300 Jahre Familiengeschichte erzählt. 
Das Tafelgeschirr der von Brühls, heute in den Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden als Leihgabe zu sehen, ist der rote Faden. Schwäne 
schmücken das sagenumwobene Familienservice mit mehr als 2000 
Teilen, das im Haus ihrer Vorfahren um Heinrich Graf von Brühl einst die 
Tafel zierte und auf Möbeln platziert war. Das Schwanenservice stammt 
aus der Manufaktur Meißen und war das erste Porzellan von derart ge-
stalterischer Pracht. Bedeutende Meister ihres Fachs, Johann Joachim 
Kändler und Johann Friedrich Eberlein, hatten es gestaltet.
Als unveräußerlicher Familienbesitz blieb das Service über zweihun-
dert Jahre vollständig erhalten und kam bei Festen, Hochzeiten, runden 
Geburtstagen feierlich zur Anwendung. Erst mit den Zerstörungen des 
Zweiten Weltkriegs und seinen Folgen zerstob die Sammlung. Umso 
größer war die Freude über die Nachricht, dass sich einige Stücke in 
der Porzellansammlung der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden er-
halten haben. 

Christine von Brühl, geboren 1962, studierte Slawistik, Geschichte und 
Philosophie in Lublin, Heidelberg und Wien. Nach Stationen bei DIE 
ZEIT, Sächsische Zeitung und Das Magazin lebt sie heute als freischaf-
fende Autorin in Berlin.

Die Veranstaltung findet wieder im Ausstellungsraum des Technischen 
Museums (ehemaliges Kinder- und Jugendhaus) statt. Vor und nach der 
Kaffeetafel besteht die Möglichkeit, das Technische Museum und die 
Gemäldeausstellung zu besuchen.

Eintrittskarten zum Preis von 15 € bzw. 13 € mit gültigem Bibliotheks-
ausweis können in der Bibliothek (Tel. 035952 48641) erworben wer-
den. Mit der Eintrittskarte erhalten Sie gratis Kaffee bzw. Tee und ein 
Gebäckstück. 
Die Teams aus der Bibliothek und dem Technischen Museum freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Förderverein der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e.V.

Fazit Weihnachtsbaumverbrennen 2023

Am 14.01.2023 fand das zweite Weihnachtbaumverbrennen des Förder-
vereines der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e.V. auf dem Festplatz in 
Großröhrsdorf statt.
Trotz des regnerischen und trüben Wetters wurden rund 100 Weih-
nachtsbäume verbrannt. Bei Glühwein und Kinderpunsch trafen sich 
zahlreiche Gäste und genossen die ausgelassene Stimmung. Ob selbst 
gekochte Erbsensuppe, Kesselgulasch aus der Gulaschkanone oder 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Pommes mit Hähnchennuggets, kulinarisch war für jeden etwas dabei. 
Unsere kleinen Gäste genossen die Zeit an der Feuerschale und ließen 
sich selber gebackenen Knüppelkuchen schmecken.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Einwohnern der Stadt 
Großröhrsdorf für die vielen abgegebenen Weihnachtsbäume und vor 
allem für die zahlreiche Teilnahme trotz des „wechselhaften“ Wetters 
bedanken. Die positive Resonanz haben wir gerne entgegengenom-
men. Weiterhin geht ein großer Dank an die vielen Helfer und Mitglieder 
des Fördervereines der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e.V. für die 
Organisation, Durchführung und Nachbereitung. Auch den Kameradin-
nen und Kameraden der FF Großröhrsdorf gilt ein großer Dank, da das 
ungestüme Wetter eine aufwändige Nachbereitung und Trocknung des 
Inventars nach sich zog.
Als Fazit kann man sagen, dass es trotz allem eine rundum gelungene 
Veranstaltung war. 

Der Vorstand

Oberschule Rödertal

Kleine Gruppen – Großer Zuspruch

Traditionell öffnete die Oberschule Rödertal Großröhrsdorf am 11. und 
18.01.2023 wieder ihre Türen, um sich interessierten Grundschülern der 
zukünftigen Klassenstufe 5 und deren Eltern zu präsentieren.

Dabei wurde das erfolgreiche Format aus den Corona-Jahren wieder 
umgesetzt. So starteten die Grundschüler mit ihren Eltern im Halbstun-
dentakt zu einem durch Lehrkräfte der Oberschule geführten Rundgang 
durch das Schulgelände. Ein großer Vorteil dabei war, dass Fragen der 
Besucher rund um den Schulalltag sofort individuell beantwortet wer-
den konnten. Besichtigt wurden alle Fachkabinette (Physik, Chemie, 
Lehrküche, Werkraum …), der Schulclub, die Cafeteria und die moderne 
Turnhalle. Auch der Förderverein der Oberschule präsentierte sich und 
konnte erste Kontakte zu den Besuchern knüpfen. Außerdem war es 
möglich, einen Blick in die Schulchronik zu werfen. 

Diese Art der Durchführung des Tages der offenen Tür kam wieder bei 
allen Besuchern sehr gut an. „Das Interesse war enorm und deutet auf 
hoffentlich zahlreiche Anmeldungen an unserer Schule hin“, freute sich 
Schulleiterin Karla Jantschke. 
Jeweils um 18.00 Uhr schloss die Schule ihre Türen mit einem Danke-
schön an alle Gäste für ihren Besuch und allen Beteiligten stand die 
Freude über die gelungenen zwei „Tage der offenen Tür 2023“ ins Ge-
sicht geschrieben.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen bedanken, die zum Erfolg 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.
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Nachruf
Wir trauern um unsere Kameradin

Hauptlöschmeisterin

Helga Körner
Sie verstarb am 28. Januar 2023 im Alter von 82 Jahren. Hel-
ga Körner war seit dem 1. März 1971 Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Bretnig-Hauswalde. Nach Jahren im aktiven Brand-
schutz wechselte sie in die Alters- und Ehrenabteilung. Dort 
nahm sie mit großem Interesse auch weiterhin am Feuerwehr-
geschehen unserer Wehr teil. 
Wir sind ihr dankbar und werden ihr Andenken immer in Ehren 
halten.

In stillem Gedenken.

Die Kameraden und Kameradinnen der
Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Bürgermeister Stefan Schneider
Ortsvorsteher Reinhard Marz
Stadt- und Ortschaftsrat sowie die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Es summt und brummt

Nach zwei Jahren, in denen der Tag der offenen Tür nur online stattfin-
den konnte, öffneten sich am Freitag wieder die Türen des Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasiums.

In und vor der Cafeteria kümmerten sich verschiedene Klassen um das 
leibliche Wohl der Besucher. Im Foyer stellten sich der Schülerrat, das 
Promotion-Team und die Schülerzeitung vor. Quer durchs Haus konnte 
man sich dann über die verschiedenen Fächer informieren, an Spielen 
und Experimenten teilnehmen, die Schulsanitäter, das GTA-Klimaschule 
und die Begabtenförderung kennenlernen und Vorträgen lauschen. Für 
die Eltern der 7. Klassen gab es eine Vorstellung der Profile in der 
Aula. Erfreulich viele ehemalige Kolleginnen und Schüler nahmen die 
Gelegenheit war, sich die Schule mal wieder von innen anzusehen, so 
dass es an vielen Ecken und Enden summte und brummte. Um 19 Uhr 
schlossen sich dann die Türen. Ein herzliches Dankeschön allen Besu-
chern und Mitgestaltern. Ab dem 10. Februar kann jetzt die Anmeldung 
für die neuen fünften Klassen erfolgen. Mehr Informationen dazu gibt es 
auf der Schulhomepage.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Blutspende des DRK

Jede Blutspende ist ein sehr konkreter Beitrag zur Hilfe für andere. 

Wann?	 Donnerstag, 16.02.2023, 15:00 – 19:00 Uhr
Wo?	 Festhalle Großröhrsdorf, Am Festplatz 1

Terminreservierung unter www.drk-blutspende.de/blutspendetermine 
erwünscht!

AWO Lausitz

Abenteuer Krabbelkreis

Unsere pädagogische Fachkraft Doreen Schulze lädt Kinder (empfoh-
lenes Alter 0 bis 2 Jahre) und ihre Eltern zum gemeinsamen Kennenler-
nen, Singen, Spielen und Spaßhaben ein.
Wir wollen uns jeden 1. Dienstag im Monat von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
in der Kita Bummiland in Großröhrsdorf treffen.
Wer Lust und Zeit hat, ist zu unserem ersten Krabbelkreis am 7. März 
2023 herzlich eingeladen.
Wir freuen uns über eine telefonische Voranmeldung (035952 285492 
oder 01578 5142327).

„Auf Augenhöhe“ – 
Ein Aufruf zur Begegnung in der Westlausitz 

Das Förderprogramm „Partnerschaften für Demokra-
tie des Landkreises Bautzen“ stärkt und unterstützt 
Menschen und Initiativen, die sich gemeinsam im 
Landkreis Bautzen für ein respektvolles Zusammen-
leben einsetzen. Ermöglicht wird uns dies durch Fördermittel des Bun-
desprogrammes „Demokratie leben!“. 
Wir rufen Bürger*innen, Initiativen und Vereine aus der Westlausitz (Bi-
schofswerda, Königsbrück, Neukirch/Forst, Laußnitz, Ottendorf-Okrilla, 
Wachau, Radeberg, Kamenz, Haselbachtal, Elstra, Steina, Pulsnitz, 
Großnauendorf, Lichtenberg, Großröhrsdorf, Arnsdorf, Großharthau, 
Frankenthal, Rammenau, Ohorn, Burkau, Nebelschütz, Ralbitz-Rosen-
thal, Crostwitz, Räckelwitz, Panschwitz-Kuckau) auf, mitzugestalten und 
eigene Projektideen bis zum 28.02.23 einzureichen! 
Mit der Summe von einmalig 15.000 € unterstützen wir ab April für das 
Jahr 2023 ein Projekt, das Begegnungen und / oder Gemeinsamkeiten 
zwischen den Menschen in einem Ort fördert. Dies kann auf vielfältige 
Weise geschehen, wie zum Beispiel durch Dialogveranstaltungen, ein 
Fotoprojekt, Geschichten aus der Region, Vorträge, ein Begegnungs-
fest, eine Ausstellung, Lesungen, Film, Theater, Musik und vieles mehr. 
Als Koordinierungs- und Fachstelle berät Sie das Netzwerk für Kinder- 
und Jugendarbeit zu Ideen, Konzeption, zum Ablauf sowie zur Antrag-
stellung. Melden Sie sich ganz einfach mit Ihrer Idee bei uns. Nutzen Sie 
dazu gern unser einfaches Formular, das Sie auf der Homepage www.
pfd-lk-bautzen.de finden.

Ansprechpartnerin:
Partnerschaften für Demokratie Landkreis Bautzen
Externe Koordinierungs- und Fachstelle
Sandra Schäfer
0152 2335 9605 (telefonisch), sandra.schaefer@pfd-lk-bautzen.de
www.pfd-lk-bautzen.de

Senioren-Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
AllesAlles

  Gute!  Gute!

Herrn Dieter Rentsch 	 am 	 13.02.	 zum	 85. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, der Bürgermeister, 
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen dem Jubilar 
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer Februarwanderung starten wir am 12.02.23 um 9.00 Uhr an 
der Klinke. Sie ist ca. 10 km lang und führt durch heimische Gefilde. 
Geleitet wird sie von der Wanderfreundin Elona Schöberle. Anschlie-
ßend gehen wir zum Mittagessen ins Hotel zur Klinke. Gäste werden 
gebeten, sich bei der Wanderleiterin telefonisch unter (035952) 33217 
anzumelden.

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Du bist gefragt!

Der Verein Kulturprojekt Rödertal e.V. plant zum 30.4. und 1.5.2023  
wieder ein Maifest im Hofepark Bretnig. 
Vereine, Schulklassen, Kindergärten, Freizeitgruppen, Sponsoren oder 
Privatperson sind aufgerufen, ihre Ideen oder Vorschläge (Künstler, 
Band, DJ, etc.) an uns zu richten. Wir möchten ein buntes Programm 
durchführen und suchen Unterstützung dafür. 
Für den Klinkenplatz suchen wir dieses Jahr noch eine Birke, damit wir 
wieder einen schönen Maibaum aufstellen können. Der Baum sollte zwi-
schen 6-12 m groß sein und ein festes Stammwerk haben.
Ihr könnt Euch bei mir unter der Telefonnummer 0151-17622607 oder 
unter kulturprojekt-roedertal@web.de melden.

Ringo Gornig

Karnevalsverein Pukava e.V.

 „Sommer, Sonne, Sonnenschein,
beim PUKAVA zieht man den Urlaubsschein.“

Die Garden des Pulsnitzer Karnevalvereins PUKAVA e.V. trainieren 
schon seit Monaten ganz eifrig. Ebenso eifrig ist das Programmteam un-
terwegs, um ein lustiges und mitreißendes Stück zur 48. Saison auf die 
Bühne zu bringen. Als erster Faschingsverein trauen sich die Pulsnitzer 
hier an eine ganz neue Art der Programminszenierung heran. Was das 
genau ist, bleibt aber ein Geheimnis, was es zu lüften gilt.
Nicht zu vergessen auch die Grazien des Männerballetts - wollen sie 
doch mit ihrer einzigartigen „Tanzchoreo“ den Saal wieder richtig zum 
Beben bringen.

Hier alle unsere Veranstaltungen im Großröhrsdorfer RöderSaal noch-
mal in der Übersicht:
- 11.02.23 	 1. Abendveranstaltung (Einlass ab 19:30Uhr, Eintritt 9,99€)
- 12.02.23 	 Kinderfasching 
	 (Einlass ab 14:00, Eintritt Kinder 1€ Erwachsene 4€)
- 18.02.23 	 2. Abendveranstaltung (Einlass: 19:30 Eintritt 9,99€)
- 21.02.23 	 3. Abendveranstaltung (Einlass: 19:30 Eintritt 9,99€) 

Für die Abendveranstaltungen gibt es Karten im Vorverkauf. Die Ver-
kaufsstellen sind Zweiradservice Wolf (Wettinstraße 24, Pulsnitz), Röder-
saal Großröhrsdorf (Rödertalplatz 1, Großröhrsdorf) und Mecklenbur-
gische Versicherung Thorsten Kühne (Mittwoch von 15-17Uhr, An der 
Hohle 4, Pulsnitz). Weitere Infos finden sich auf unserer Webseite unter 
Pukava.de, bei Facebook oder auch Instagram. 

Auf ein Wiedersehen im RöderSaal in Großröhrsdorf 

Oliver Lüttke, Präsident Pulsnitzer Karnevalsverein

SG Großröhrsdorf

Einladung zur Mitgliedersammlung
der SG Großröhrsdorf e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,

am Donnerstag, den 16.03.2023 um 19:00 Uhr

findet unsere Mitgliederversammlung statt, zu der wir Sie recht herzlich 
einladen.
Sie können an dieser in Präsenz in der Festplatzgaststätte Großröhrs-
dorf, oder gemütlich von zu Hause über einen Online-Link teilnehmen. 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende des Vorstands
2. Finanzenüberblick 2021/ 2022
3. Wahl des Vorstandes
4. Informationen zu aktuellen Themen (u.a. neue Mehrzweckhalle)
5. Sonstiges

WICHTIG: Wer bisher keine E-Mailadresse im Verein hinterlegt hat, kann 
dies durch eine Info an die jeweiligen Abteilungsleiter nachholen! Der 
Link für die Online-Versammlung wird einen Tag vor der Mitgliederver-
sammlung per Mail an alle Mitglieder gesendet. 

Mit freundlichen Grüßen
Angelique Möbius
Vorsitzende SG Großröhrsdorf e.V.

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Mitteldeutsche Hallenmeisterschaften 2023

Am 4. Februar fanden die Mitteldeutschen Hallenmeisterschaften 
(MDHM) der Leichtathletik der U16 bis U20 in Chemnitz statt. Neben 
den besten Sportlern des Gastgeberlandes Sachsen waren auch die 
stärksten Athleten aus Thüringen und Sachsen-Anhalt am Start. Somit 
gingen über 400 Sportler aus 78 Vereinen in den einzelnen Disziplinen 
an den Ablauf. 
Dementsprechend gut besetzt waren die Starterfelder in den Sprintdis-
ziplinen der weiblichen U16. Bei den Mitteldeutschen Meisterschaften 
werden in der U16 beide Altersklassenjahrgänge zusammen gewertet, 
weshalb die jüngere Altersklasse doch etwas im Nachteil ist. Nichtsdes-
totrotz konnte sich Fiona Schütze aus unserem Verein (w14) mit ihrer 
Bestzeit von 8,21 s für die Teilnahme an den MDHM im 60 m-Sprint qua-
lifizieren. 25 Athletinnen hatten ihre Stellplatzkarten abgegeben, sodass 
in fünf Vorläufen die besten 12 für die beiden Finalläufe (A/B) gesucht 
worden. Im fünften Vorlauf kam Fiona in 8,30 s nahe an ihre persönliche 
Bestzeit heran, was dieses Jahr jedoch noch nicht ganz für ein Finale 
reichte. Dennoch kann sie sehr stolz auf ihre Leistung sein und nächs-
tes Jahr die Finalteilnahme anstreben.
Ähnliche Erfahrungen machte Jasmin Sprenger (w15) beim 60 m-Hür-
densprint im vergangenen Jahr, als sie als 13. knapp am B-Finale vor-
beilief. 

Auch im Hürdensprint der wU16 standen 22 Athletinnen zum Vorlauf 
bereit, um sich die begehrten Finalplätze zu sichern. Im zweiten Vorlauf 
ließ sich Jasmin auch durch einen Fehlstart der Sachsenmeisterin nicht 

Vereine und Verbände

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat
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beirren und gewann ihren Lauf in neuer persönlicher Bestzeit von 9,19 
s. Damit gelang ihr sogar der Sprung ins A-Finale! Hier erreichte sie 
einen sehr guten 5. Platz.
Beide Athletinnen haben die SG Großröhrsdorf würdig vertreten, noch 
dazu, wenn man die Trainingsbedingungen der anderen Vereine verglei-
chend heranzieht.

(M.E.)

Alle Ergebnisse unter leichtathletik-grossroehrsdorf.com

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Sonntag, 29.01.
1. Männer	 FS	 SC 1911 – Thonberger SC	 3:1

Sonntag, 05.02.
1. Männer	 FS	 SC 1911 – SV 1910 Edelweiss Rammenau	 3:1
A-Junioren	 FS	 SpG Hoyerswerda/Zeißig/ Wittichenau – 
		  SpG TSV Pulsnitz/SC 1911	 6:0

F-Jugend erfolgreich

Die F-Jugend erreichte einen tollen 3. Platz beim Allianz Jaeschke Cup 
in Demitz-Thumitz. Im Spielmodus (Jeder gegen Jeden) sahen die Zu-

schauer spannen-
de Spiele und viele 
Tore. Mit 4 Siegen 
und 2 Niederlagen 
sicherten sich die 
Kicker aus dem 
Rödertal nicht nur 
Platz 3, sondern 
stellten mit Alex 
noch den besten 
Torschützen des 
Turniers. Herzlichen 
Glückwunsch dazu!
Das Trainerteam 
bedankt sich bei 
allen mitgereisten 
Zuschauern für die 
Unterstützung! Ein 
großes Dankeschön 
geht auch an den 

Veranstalter, den TSV 1920 Pulsnitz, für die Organisation des Turniers. 
Zum Einsatz kamen: Niklas, Fritz, Magnus (1),Vito, Eric (1), Alex (6) und 
Emmy (1)
(Bericht: Thomas Hensel)

Bambinis unterwegs

Am vergangenen Sonntag waren die Jüngsten vom Sportclub Gast beim 
Hallenturnier des TSV Pulsnitz in Demitz-Thumitz. 
Die ersten beiden Gruppenspiele gegen Lomnitz und Budissa Bautzen 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

endeten jeweils 0:0. Mit etwas mehr Glück wären in beiden Spielen 
Tore möglich gewesen. Zwar wurde das letzte Vorrundenspiel mit 1:0 
gewonnen, Budissa zog aber ins Spiel um Platz 1 (wegen einem mehr 
geschossenen Tor) ein. Ein Halbfinale gab es leider nicht, sodass sie 
nun um Platz 3 gegen den Gastgeber spielten. Letztlich war da die Luft 
bei unserer Truppe raus und sie verloren 3:0. Mit einem guten 4. Platz 
im Gepäck ging es dann wieder heimwärts. 
Am kommenden Samstag steht unser Heimturnier an. Beginn ist 9.30 
Uhr in der 3-Felder-Sporthalle am Gymnasium. Die Bambinis freuen sich 
auf zahlreiche Unterstützung.
Für den SC 1911 spielten: Niclas, Scott, Noah, Paul, Benno, Elena, Jan-
ne, Fiete (1), Lennard, Oskar und Lisa-Marie
(Bericht: Alexander Winkler)
 

Schiedsrichter-Gewinnung geht weiter

Am Wochenende stellten sich unsere angehenden vier neuen Schieds-
richter ihrer ersten Prüfung. Die Ergebnisse sind noch offen, aber alle 

Teilnehmer sind zuversichtlich - den Cooper-Test haben sie bestanden. 
Die Fahrt/Begleitung zur Prüfung nahm unser Präsident Steffen Birn-
baum selbst in die Hand. Das wichtige Thema wird beim Sportclub auf 
allen Ebenen vorangetrieben.

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Dritter Sieg in Serie

HC Rödertal – 1. FSV Mainz 05 	 26:22 (14:10)
Nach den beiden Siegen gegen die Spreefüxxe Berlin und beim TSV 
Nord Harrislee fuhren die Rödertalbienen den nächsten Erfolg ein. Im 
heimischen Bienenstock gewannen sie vor 568 Zuschauern den Rück-
rundenstart gegen den 1. FSV Mainz 05 mit 26:22 (14:10). 
Im Vorbericht hatte FSV-Cheftrainerin Ilka Fickinger noch vor Rückraum-
schützin Isabel Wolff (8 Tore) gewarnt. Prompt besorgte sie die ersten 
beiden Treffer des Spiels. Zunächst stieg sie über den Mittelblock und 
netzte zum 1:0 ein. Kurz darauf blockte ihr Victoria Hasselbusch (1 Tor) 
den Weg frei, sodass Wolff freie Bahn hatte und auf 2:0 stellte. 
Die „Meenzer Dynamites“ reagierten sofort und stellten auf eine 5:1-Ab-
wehr um. Damit hatten die Rödertalbienen anfänglich Probleme. Die 
Gäste nutzten die Gelegenheit, um mit 2:3 in Front zu gehen. Dann fand 
der HCR zunehmend Freiräume. Fabienne Büch (6/1 Tore) besorgte 
mit einem Treffer von der Außenposition und einem weiteren von der 
Strafwurflinie die erneute Führung für die Hausherrinnen. Kurz darauf 
erhöhte Wolff mit einem Durchbruch auf 5:3. 
Nach dem 9:6, eine Co-Produktion von Wolff und Lena Smolik (2 Tore), 
stellten die Mainzerinnen sogar auf eine 4:2-Deckung um. Sowohl Smolik 
als auch Wolff wurden für den Rest der ersten Halbzeit konsequent in 
Pressdeckung genommen. Allerdings verpuffte die Wirkung, da die rest-
lichen Bienen immer wieder Lösungen fanden. Vor allem Büch und Lisa 
Laux (2 Tore) tauchten immer wieder völlig frei vor FSV-Schlussfrau Lena 
Schmid auf. 	 (-–>)
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Kirchliche Nachrichten

12. Februar – Sexagesimae (Zweiter Sonntag vor der Passionszeit)
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl mit 
		  Superintendent i. R. Wolfgang Müller, Gaußig
Rammenau:	 10:00	 Gottesdienst
Großröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst mit
		  Superintendent i. R. Wolfgang Müller, Gaußig

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

(Fortsetzung von Seite 1)
Stürme und Gewittergüsse setzen den Schattenspendern immer öfter 
zu, bringen sie vereinzelt gar zu Fall. Dann wird schnell Hilfe gebraucht. 
Die Riesen mit bis zu sechs Metern Durchmesser müssen geborgen 
und repariert werden. Jörg Sprenger erledigte das immer schnell und 
unaufgeregt, sodass die Radeberger Brauerei ihm nicht mehr nur den 
Service überließ, sondern auch neue Schirme in Auftrag gab.
Aber auch Privatpersonen schätzen das Angebot von Schirm Spren-
ger. Ob eine Seitenverkleidung für Pavillons oder Carports oder eine 
neue Abdeckung für die Hollywoodschaukel, alles ist möglich. Und auch 
Monteure sitzen gut geschützt vor Wind und Regen unter den Arbeits-
schirmen von Schirm Sprenger. 
Die Geschichte der Großröhrsdorfer Schirmbauer wird weitergehen, 
auch wenn Jörg Sprenger in den Ruhestand geht. Der 70-Jährige war 
bisher der Mann für den Außendienst und sucht nun nach einem Nach-
folger. Seine Tochter Sindy managt bereits seit über 20 Jahren erfolg-
reich das Büro. Hier hat sie die Finanzen im Blick und den internen Ver-
trieb. Seit 01.01.2023 ist sie nun auch die Inhaberin des Unternehmens.

Hier ist der Sommer zu Hause

(Fortsetzung von Seite 1)
Jetzt lenken also Matthias und Franziska Böhme die Geschicke der Fir-
ma. Seit 2009 arbeitet Matthias Böhme bei SHZ, trat zwei Jahre später 
in die Geschäftsführung ein. Seine Schwester wuchs genau wie er mit 
dem Unternehmen auf. Sie absolvierte eine Ausbildung zur Kauffrau für 
Groß- und Außenhandel. Mit mehreren Weiterbildungen eignete sie sich 
Fachwissen im Bereich der Personalführung an. Franziska Böhme ist 
seit 2010 für die SHZ tätig und verantwortet als Verwaltungsleiterin die 
Bereiche Buchhaltung und Personal.
Günter Böhme übergibt mit ruhigem Gewissen die Firma an die jüngere 
Generation. Beratend steht er seinen Kindern gern noch zur Verfügung, 
ansonsten freut er sich auf die gewonnene Freizeit. Mit den Enkelkin-
dern will er mehr unternehmen, ebenso möchte er sich seinen sportli-
chen Hobbys wie Fußball und Schwimmen wieder mehr widmen und der 
erste Skiurlaub ist auch in Sicht.

Generationswechsel bei der ...

Nur durch die mangelnde Chancenverwertung setzte sich der HCR 
nicht deutlicher ab. 
Kurz vor dem Pausenpfiff zog HCR-Cheftrainerin Maike Daniels beim 
Stand von 12:10 ihre erste grüne Karte. Sie gab ihren Mädels die rich-
tigen Worte mit auf den Weg, denn die letzten Minuten bis zur Halbzeit 
gehörten wieder den Bienen. Erst tunnelte Vanessa Huth (1 Tor) im Fal-
len die FSV-Torfrau zum 13:10. Dann nutzte Laux 40 Sekunden vor der 
Sirene den Platz auf der Außenposition, um zum 14:10-Halbzeitstand 
einzunetzen.
Die Mainzerinnen starteten mit Anwurf in den zweiten Durchgang und 
wollten sich an die Aufholjagd machen. Doch Tore waren erst einmal 
Fehlanzeige. Beide Mannschaften ließen die nötige Konsequenz im Tor-
abschluss vermissen. Fünf Minuten mussten die Anhänger im Bienen-
stock auf einen Treffer warten. Bezeichnend für diese Phase war es dann 
auch kein Tor aus dem Spiel heraus, sondern ein Siebenmeter: Larissa 
Platen (3/2 Tore) überwand HCR-Schlussfrau Ann Rammer und stellte 
auf 14:11. Auch auf Bienenseite musste ein verwandelter Strafwurf für 
den ersten Treffer in der zweiten Hälfte herhalten. Nachdem Bo Dekker 
(1 Tor) strafwürdig gefoult wurde, stellte Julia Mauksch (5/2 Tore) den 
alten Abstand wieder her. Kurz darauf folgte das gleiche Spiel. Dekker 
wurde gefoult und Mauksch schritt zum Strich. Dieses Mal erzielte sie 
mit einem gefühlvollen Heber das 16:11. 

Doch die Mainzerinnen gaben nicht auf. Bis zur 40. Minute hatten sie 
den Rückstand auf drei Tore eingedampft (16:13). Die Bienen konnten 
sich auf ihr torgefährliches Rückraumtrio verlassen. Erst netzte Smolik 
von der Kreisposition aus ein. Dann nutzte Wolff ihre Lufthoheit und 
traf. Den Treffer zum 19:13 besorgte Mauksch, die den Ball bei ihrem 
Durchbruch in vollem Lauf mustergültig in die Hand gespielt bekam. 
Die „Dynamites“ steckten nicht auf und kämpften sich wieder auf 20:16 
heran. Beide Mannschaften schenkten sich nichts. Dadurch verschob 
sich die endgültige Entscheidung in die Schlussphase. 
In der 55. Minute verkürzte der FSV auf 23:20. Doch die Bienen wa-
ren nicht aus der Ruhe zu bringen. Erst brachte Büch den Ball in der 
kurzen Ecke zum 24:20 unter. Dann tanzte Wolff ihre Gegenspielerin 
auf kleinstem Raum aus und sorgte mit ihrem Treffer zum 25:20 für die 
Entscheidung. 
Die Mainzerinnen kämpften bis zum Ende, aber konnten die Partie nicht 
mehr kippen. Die Rödertalbienen spielten die letzte Minute runter und 
setzten sich am Ende mit 26:22 durch. Dank des dritten Siegs in Serie 
bleibt der HCR weiterhin auf dem sechsten Tabellenplatz. Zur Spielerin 
des Spiels wurde nach Abpfiff Wolff gewählt, die mit ihren acht Treffern 
auch erfolgreichste Torschützin auf der Platte war.

Der Kommentar von Maike Daniels im Trainergespräch nach dem Spiel: 
“Wir haben uns heute das Leben selbst etwas schwer gemacht, weil 
wir viele freie Würfe liegen gelassen haben. Trotzdem war es ein gutes 
Spiel, um zu lernen, weil Mainz uns vor viele verschiedene Situationen 
gestellt hat. Besonders unser Angriff musste sich auf die verschiede-
nen Abwehrformationen wie 5:1 oder 4:2 einstellen. Wir sind eine junge 
Mannschaft, die auch noch Erfahrung braucht und deswegen beson-
ders aus solchen Spielen viel mitnehmen kann. Deswegen fand ich, 
dass es ein gutes Spiel war.“

Vereine und Verbände

In der kommenden Woche fährt der HC Rödertal zum Tabellenführer 
HSV Solingen-Gräfrath 76.

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Isabel Wolff (8), Fabienne Büch (6/1), 
Julia Mauksch (5/2), Lena Smolik (2), Lisa Laux (2), Bo Dekker (1), 
Victoria Hasselbusch (1), Vanessa Huth (1), Sonia Siemko, Lena Mailin 
Schorch
7-m: 3/5:2/3; Strafen: 2 x 2 Min. / 5 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 568
Spielverlauf: 2:1 (5.), 4:3 (10.), 8:5 (15.), 10:8 (20.), 12:9 (25.), 14:10 
(30.), 14:10 (35.), 16:13 (40.), 20:14 (45.), 22:18 (50.), 23:20 (55.), 26:22 
(60.)

Julia Mauksch
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 oder

anzeiger@muk-werbung.de

• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)
• Natursteinteppich
 (4 Körnungen, 14 Farben)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Renate Peitz

Herzlichen Dank

allen, die Renate auf ihrem letzten Weg begleitet haben, die sich mit

ihr verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Die zahlreichen Geldspenden für Renates geliebte Buschmühle haben 

wir an den Buschmühlen e.V. weitergeleitet.

	 In stiller Trauer

	 Luise und Hans-Georg Schletter

	 Constance und Jörg Ebeling
Bretnig, im Februar 2023

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unserem Herzen.

Elsa Leni Rödel
geb. Philipp

* 05.05.1935       † 03.01.2023

Nachdem wir Abschied genommen haben, sagen wir, allen Verwandten, 

Nachbarn, Freunden und Bekannten herzlich Danke, die sich in der 

Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger 

Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied 

nahmen.

Besonderer Dank gilt Frau Dr. Weigel mit ihrem Team, dem Pflege-

team Rödertal, Herrn Pfarrer Schwarzenberg und dem Bestattungsins-

titut Schuster für die Unterstützung.

In stillem Gedenken

Heike, Frieder und Chilli

Marlen, Simone und Enrico

Lucas und Lucy

Inge, Luise und Karlheinz

Bretnig, im Januar 2023

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag
      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell ArteGebrauchtes & Schönes
An- und Verkauf Bekleidung

Postfiliale
Inh. Frau Wolf-Ostwaldt

Ankauf nur mit Termin
Am Klinkenplatz 1
01900 Großröhrsdorf/OT Bretnig

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 1400 - 1800 Uhr
Sa. 0900 - 1200 Uhr

Suche Vertretung mit Posterfahrung!

• schöne Kleidung für Sie u. Ihn
• Modeschmuck
• Feines für Tisch u. Heim

Im Sortiment:

Valentinstag Dienstag, 14.2.2023

geöffnet!
Um Reservierung wird gebeten.
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Hoffest!
am Bismarck

Sa., 11.02., 14-18 Uhr

Maschinenstraße 24
01900 Großröhrsdorf

Glühwein, Bier, Leberkäse, Bratwurst ...

WIR sind die Alternative zum Pflegeheim! Genieße dein LEBEN zu Hause.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim an- oder ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege

Freie Kapazitäten
in Großröhrsdorf,

Pulsnitz und Ohorn

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


